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Faunistisch-ökologische Bemerkungen zur Gattung Cyphon 

in Oberlausitzer Teichgebieten und Mooren 

(Co I. Helodidae) 

von BEHNHARD K LA USN I T Z ER 

Die Gattung Cypho n (Coleoptera: Helodidae) ist in deI' deu tschen F'auni1 
","eh NY HOLM (1955) , HüTHER (1957), ]-IORION (1 960) lInci D1ECKM ANN 
(1960) mi t 11 Arten ver t r et en . Für die Oberlausit z sind bishel' 10 Arten 
nachgewiesen (KLAUSNlTZER, 19(5). Es fehlt Cl1phon punclipellnis 
SH ARP, dessen Vorkommen im Gebiet nich t unwahrscheinlich ist. 

Ober das Auftreten der einzelnen Arten in bestimmten Biotopen und 
ü ber d ie hinsichtlich der versch iedenen ArIen bestehenden Unterschiede 
\"issen wir nur wenig. Es gib t nach N YHO L lVls (1955) Untersuchungen 
neben eUI'yöken Arten solche, die nUI' in einem spezifischen Biotop leben. 
Übel' die Ursachen diesel' bei einigen Arten vQl'kommenden Spezialisie­
l'ung si nd wir nich t untel'l'ichtet. D ie bei meinen faunistischen Unter­
suchungen über die Helodidae des Oberlausilzer H eide- und Teich gebietes 
angefallenen Beobachtungen übel' das Vorkon1men eier C-yphon -Arten .in 
ver schiedenen LebensstLi tlen (V el'landungszone und Ufervegetation von 
Teichen, Mooren) sind im folgenden dm·gestellt:. 

H errn Prof. D1'. U . SEDL AC danl;:e ich herzlich fül' seine El"1aubnis zur 
Bearbei tun g dei' Cyphon aus dem Material deI' Diplom-Arbeiten von 
R. SC HLEGEL, J. VOGEL und M. ZIMMERMANN. 

Die Teich gebiete 

Verfasser sammelte oft in den Teichgebieten von Quoos-Holscha und 
Guttau-Lömischau, In letzterem Gebiet. arbeiteten VOGEL und ZIMMEH­
MANN, Außerdem werden die Caßlaucl' Wiesenleiche wegen des Vorkom­
mens von C. pubescells F. mit angeführt. Es wu rde jeweils die Vegetation 
der Ufer- und V erlandungszone abgekcschel'l. Das qualitative Ergebnis isl 
<1. US fo l gendei' Tabelle el'sichtlich, 

XV/29 



Qu oos- G ullnu-Lümiscil<l \1 Caßla u 
H oischa 'eg . KL AUS- leg . VOGEL leg. ZIMi\'IEH-

N IT ZE B MANN 

C. cOll rcla/u s + + 
C. llUl!l.~r. /'ls + + 
C.I)(I";(l OI/IS + 1- ..;-

C. p/lrrlrj JIIlr{!r!<:o[(I + + + + 
C. llU/)c.~C(ms + 
C. ]Jadi + + + -;-

CUph o/l. coa rctatus: I n Guttau-Lömi schau sehr häufig, vom Verfasser Buch 
in ander en T eichgebieten (z. B. Wittichenau) gefunden. In Quoos-Hol ­
scha sicher auch zu erwarten. Die A r t wurde von SCH LEGEL im See­
I'o!':ellsumpf bei Halbcndor f/Sprce gcfunden. Nach NYHOLM (l955) 
m eidet sie " ausgesprochen ,saure Gewässer", ist aber sonst euryök . 

ClIPho/l. 1Jftlustris : über die Ökologic ' dieser Art ist nichts bekannt. In d en 
b~idcn Te ichgebieten kommt palustri s regelmäßi g, aber in geringcrcr 
I ndi v iduc nzahl als coarct.a tus vor. 

Cyph on v ariabHis: Die Ar t scheint eine ziem lich gr oße ökologische POlenz 
zu habcn. Außer an den el'wühn ten Fundor ten wurde sie auch in an­
dcr cn T eichgebieten und Mooren (z. B. M ilI(eler Moor) gesammclt. 

Cl/phon phragmiteticola: I n den T eichgcbieten zeitweise sehr häufi g (\'om 
Vcrfasscr oft in m ehreren hundert Exemplaren gefangen), in den M oo­
ren fehlend. NYH OLM (1955) sch,"cibt, daß die Art an "die Phragm i­
tetcn eut ropher Gewüsser der Ebene gebunden" ist, was durch eine 
große Za hl von Beobach tungen dcs VCI'l'assers in der Oberlausit.z (u nd 
auch an anderen Orten) bestätigt werden kann. 

Cypholl pi/bescen s: I n der Oberlausi lz ist die Art. bisher nur aus Caßlau 
bekannt , wo sie zusammen mi t varia bilis \·orkommt. Auf das gem ein­
same Vorkommen der beiden Art en weist NYHOLM (955) hin . 

CyphO/l padi: Sowohl in den Teichgebieten als auch in den M oorcn ist 
diese euryöke Ar t häufig. 

Di e M oor e 

Gesammelt. wurde vom Verfasser im Dubringcl" Moor bei Wit.lich cnau 
und itTI Seerosensump[ bei Halbcndot"r/Spree. Vom Seel'osensumpf liegen 
d ie Ergebnisse SCHLEGELs val'. Außerdem w ut'de ein Fund von LEI-I ­
MANN aus dcm Jesol' bei Halbendorf/Sprec bel"Ücksichtigt. 
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C, cuarctatus 

C, kOll gs/)crgclIsis 

C, varia/)ilts 

C. padi 

C, hl/ads 

SccrosCt1s umpf J esor 
Dubl'ingc .' leg, I(LAUS- leg , 
MooI' NITZER SCHLEGEL 

+ 
+ 

+ 

+ 

+ 
+ 

+ 

Cyphon Icongsbergensis: Aus der Oberlausitz ist bi sher nur der e ine Fund 
von LEHMANN aus dem Jesor bekannt. Nach NY HOLM (1955) lebt 
kongsbe rg ellsis in saUl'en Sphagnum-Mooren, Sichel' i s t diese Art in 
anderen Ober lausitzer Mooren noch aufzufinden. 

Cyphon hilar'is: Im Dubl'inge r Moor ist hiZaris h ~'i ufig . Ob die Art., wie 
NYHOLM (1955) angibt , stenök in sauren Sphagnum-Mooren lebt, ist 
nicht genügend gekWI't. Beobachtungen von DIECKMANN (1960) und 
vom Verfasser (unveröffentlicht) de uten auf eine weitere ö]<ülogische 
Pote nz h in. 
Vielleich t ist diese atlantische Art noch an andCl'en O rten der Ober­
lausitz aufzufinden. Das Vorkommen im Dubringer Moor hat inte r­
essante pl"lanzengeogmphische Parallelen, und es ist empfehlenswert, an 
Fundorten atlantischer und subaUantischer Florenelemente nach diesem 
T ier zu suchen. 
Das Dubringer Moor ist der südöstlichs te bekannte Fundort von Cyphon 
hi/ari.<>. 

Vergleich der Cypholl-Fauna der untersuchten Biotope 

Sowohl die Cyphon-Fauna der Teich gebiete als auch die der M oore zei gt 
neben Arten höherer ökologischei' Potenz auch solche, die nUI' in e inem 
spezifische n Biotop vorkommen. 

T c lchu Ccr Moore 

c. coarc(a t tls + + 
c. pattIs IrIs + 
c. kOllgHbergel!lil,~ + 
c . va ria/)i/i s + + 
C , pllragmitelicola + 
C. pubclicens + 
C. padi + + 
C.lli{llris + 

XV!31 



FÜI' d ie Urer - und Ver landungsvegetation der Teiche jsL Cypho l/ p li rag­

miteticola, für Sp hagnum-Moore sind Cyphon kOllgsbe rge llsis und vielleicht 
C1I phon hi laris als spezi nschc Faunenelementc anzusehen. 
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